
   
 

 

Ausschreibung: 3 Studentische Hilfskräfte im Projekt  

„Spurensuche – Politische Kämpfe um das Bremer Modell“  

 
Für die Durchführung eines Forschungs- und Ausstellungsprojektes zur Geschichte des sog. 
„Bremer Modells“ unter der Leitung von Sebastian Möller und Martin Nonhoff, das aus dem 
Projektfonds 50 Jahre Universität Bremen gefördert wird, werden drei studentische Hilfskräf-
te für den Zeitraum Februar bis Juni 2021 gesucht.  

 
Zum Projekt 
Ziel des Projektes ist die Rekonstruktion politischer Auseinandersetzungen um das Bremer 
Modell in der Frühphase der Universität Bremen anhand von Archivalien des Bremer Univer-
sitätsarchivs und einschlägiger Sekundärliteratur sowie die Aufarbeitung der Befunde in einer 
Wanderausstellung. Diese Ausstellung soll bei den Formaten der 50-Jahr-Feierlichkeiten 
gezeigt werden (Open Campus, Campus City) und danach als Wanderausstellung auf dem 
Campus Impulse zur Verständigung über die politische Gestaltbarkeit der Universität in Ver-
gangenheit, Gegenwart und Zukunft setzen. Parallel werden die digitale Aufbereitung der 
Ausstellungsinhalte auf einem Blog und Begleitveranstaltungen mit Zeitzeug*innen ange-
strebt. Die konkrete Arbeit im Archiv und an der Ausstellung soll von einem studentischen 
Kernteam durchgeführt werden, das von drei Hilfskräften mit jeweils eigenem Verantwor-
tungsbereich (siehe unten) koordiniert wird. Diese Arbeitet wird in regelmäßigen Treffen der 
erweiterten Projektgruppe begleitet und reflektiert, der interessierte Universitätsangehörige 
aller Statusgruppen und verschiedener Fächer angehören.  

 
Aufgabenbereiche 
Die Hilfskräfte koordinieren gemeinsam die Arbeit des studentischen Kernteams und führen 
alle notwendigen Arbeitsschritte von der Archivarbeit bis zur Konzeption und Erstellung der 
Ausstellung in Absprache mit der Projektleitung weitestgehend eigenständig durch. Dabei 
übernehmen sie einen der folgenden Verantwortungsbereiche: 
 

 Prozesskoordination: Sie sind zentrale/r Ansprechpartner/in für die Projektleitung 
und sorgen für die Einhaltung der Projektziele und –deadlines. Sie moderieren und 
dokumentieren den Arbeitsprozess. 

 Archivarbeit: Sie sind zentrale/r Ansprechpartner/in für das Universitätsarchiv und 
koordinieren die Recherche, Auswahl und Auswertung des Archivmaterials.  

 Ausstellungskonzeption: Sie sind zentrale/r Ansprechpartner/in für das Projektteam 
50 Jahre Universität Bremen und koordinieren die Konzeption und Erstellung der 
Wanderausstellung.  
 

Neben den Hilfskräften werden voraussichtlich weitere Studierende als Praktikant*innen und 
Freiwillige beteiligt sein. Die Aufgabe der Hilfskräfte wird es sein, das Team zu koordinieren 
und die Verantwortung für die Umsetzung zu übernehmen.  

 
  



   
 

 

 
Wir erwarten 

 laufendes Studium der Politik-, Geschichts- oder Sozialwissenschaften an der 
Universität Bremen (Bachelor oder Master),  

 Interesse an der Geschichte der Universität Bremen  
 die sichere Beherrschung der deutschen Sprache, 
 eine zuverlässige, gewissenhafte, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise, 
 Bereitschaft zur Verantwortungsübernahme für den Erfolg des Projektes,  
 Bereitschaft zu Archivarchiv und Erstellung von Ausstellungsmaterialien, 
 Bereitschaft zur Beteiligung bei evtl. Begleitprogrammen zur Ausstellung beim Open 

Campus Day 2021 und bei Campus City im Wintersemester 2021/22, 
 idealerweise Vorerfahrungen in einer der Schwerpunktaufgaben 

 
Stundenumfang 
Der Arbeitsumfang beträgt 20 Stunden/Monat. Die konkreten Arbeitszeiten können im Team 
vereinbart werden. Die Netto-Vergütung beträgt 11,13€ pro Stunde. Die Verträge sollen vom 
01.02.2021 bis zum 30.06.2021 laufen. Eine Projektbeteiligung über die Vertragslaufzeit hin-
aus ist erwünscht (v.a. in der Vorbereitung und im Rahmen von Campus City im Winterse-
mester 2021/22).  

Bewerbung 
Wenn Sie Interesse an einer der Stellen haben, senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Be-
werbung in Form einer PDF-Datei, bestehend aus Anschreiben mit Motivation, Lebenslauf 
und einem Kurzessay zum Bremer Modell (1 Seite, Warum ist das Bremer Modell interessant 
bzw. relevant?) bis zum 25.11.2020 per E-Mail an Peter Arnhold (arnhold@uni-bremen.de). 
Bitte machen Sie im Anschreiben deutlich, für welchen der drei Verantwortungsbereiche Sie 
sich bewerben und begründen Sie dies kurz. Die Auswahlgespräche sollen am 03.12. vormit-
tags stattfinden.  

Weitere Informationen 
Für Rückfragen zu den Stellen stehen Sebastian Möller (smoeller@uni-bremen.de)   
und Martin Nonhoff  (mnonhoff@uni-bremen.de) gerne zur Verfügung. Sollten Sie Interesse 
an der Mitwirkung am Projekt als Praktikant*in oder Freiwillige*r haben, können Sie sich 
ebenfalls gerne bei den Projektleitern melden! 
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